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© Schauspielhaus Graz 

Theaterbesuch: Macbeth von William Shakespeare

Mittwoch, 29. Juni 2022, 19.30 Uhr

Schauspielhaus Graz

Kartenpreis:    € 27,00  (= ca. 20% Ermäßigung; 50% 

Jugendliche/Studenten)

Bestellung:  bis 07. Juni 2022 bei Bernhard Pletz: 

0676 87 42 27 82 oder bernhard.pletz@graz-seckau.at

Karten so lange der Vorrat reicht.

Und so geht’s weiter:

• Karten bestellen

• nach Rückmeldung Kartenpreis auf Konto 

überweisen

• Karten-Übergabe: persönlich oder vor Beginn der

        Vorstellung im Schauspielhaus Graz 

Inhalt: 

Krieg, Macht und Ehrgeiz, der Glaube an das Recht des 

Stärkeren und die zerstörerische Kraft des Aberglau-

bens: Shakespeares berühmte Tragödie „Macbeth“ 

führt uns an menschliche Abgründe, die bis heute auf 

fatale Weise aktuell erscheinen, in denen sich die Wirk-

lichkeit des 21. Jahrhunderts spiegelt. 

Doch was treibt Macbeth auf diese Abwege, zu un-

stillbarer Machtgier und zu Königsmord? Ist es sein 

eigener Ehrgeiz, sind es die Ambitionen seiner Frau 

oder die Prophezeiungen der drei Schicksalsschwes-

tern, die gekonnt mithilfe der Wahrheit täuschen, ihm 

schla� ose Nächte und Wahnvorstellungen bescheren? 

In jedem Fall bestätigt die tragische Geschichte von 

Aufstieg und Fall des Tyrannen Sigmund Freuds er-

nüchternde Einsicht, dass unter dem dünnen Lack von 

Zivilisation, der die Menschen umhüllt, eine Rotte von 

Mördern steckt. 

Im Schauspielhaus Graz wird Stephan Rottkamp das 

sagenumwobene Stück inszenieren, das von abergläu-

bischen angelsächsischen Theaterleuten bis heute 

nicht bei seinem Titel genannt, sondern nur als „Scot-

tish Play“ bezeichnet wird. Der Regisseur hat 2016 

bereits mit Shakespeares „Der Sturm“ und 2018 mit 

Schillers „Maria Stuart“ formstarke Klassikerinterpreta-

tionen vorgelegt. 

Weitere Informationen: schauspielhaus-graz.at.
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im Rahmen der Kampagne „Epilepsie Bewusstsein schaffen“

Ausstellung „Fakten über Epilepsie“
im Gemeindeamt Thal

Besuchen Sie in der Zeit von 30.05. – 25.07.2022 (8 Wochen) die
Ausstellung – Epilepsie Bewusstsein schaffen im Gemeindeamt 
Thal. Die Kampagne will durch Fakten über Epilepsie Vorurteile be-
kämpfen und Verständnis für Betroffene und deren Lebenssituation 
schaffen. Es geht aber auch darum, Betroffenen und deren Familien 
zu zeigen, dass sie nicht allein sind. Die Farbe Lila, die für Isolation 
und Einsamkeit steht, wurde nicht zufällig gewählt.

Epilepsie ist eine chronische Erkrankung, bei der die medizinische 
Behandlung allein nicht ausreicht, da sie mehrere Dimensionen
berührt. Ganzheitliche Behandlungsformen umschließen medizi-
nische, chirurgische Behandlung, Sozialberatung, Psychotherapie, 
etc. Die Identifizierung und Behandlung von Risiken kann mehr zur 
Verbesserung der Lebensqualität beitragen als ein enger klini-
scher Fokus allein auf die Anfallskontrolle, was Studien der letzten 
Jahre belegen.

Epilepsie ist noch immer von Mythen und Klischees geprägt. Meist 
macht den Betroffen und ihren Familien mehr die soziale Ausgren-
zung als die Krankheit selbst zu schaffen. Nur Sensibilisierung und 
Faktenwissen werden diese Diskriminierung nachhaltig beenden.

Bringen Sie ihr Wissen über Epilepsie auf den neuesten Stand. Besuchen Sie die Epilepsie-Ausstellung im 
Gemeindeamt Thal von 30.05 – 25.07.2022.

Dort gibt es auch schöne Shop-Produkte zu günstigen Preisen wie: Kochbuch, Taschenmesser u.v.m.!

Besuchen Sie unsere Homepage oder schreiben Sie uns, wenn Sie noch weitere Informationen benötigen:

Institut für Epilepsie IfE gemeinnützige GmbH

www.institut-fuer-epilepsie.at   office@institut-fuer-epilepsie.at  
www.facebook.com/Institutfuerepilepsie/

Epilepsie Interessensgemeinschaft Österreich   

www.epilepsie-ig.at   office@epilepsie-ig.at    www.facebook.com/epilepsie.ig

FAKTEN

1% der Weltbevölkerung haben Epilepsie.
- vorübergehend erkranken etwa 3 bis 5 % 
im Laufe ihres Lebens. Das bedeutet, dass 
statistisch gesehen in jeder Klasse ein 
Kind sitzt, das bereits einen Anfall hatte 
oder noch einen vor sich hat.

Epilepsie kann in jedem Alter auftreten.

50 % aller Epilepsien manifestieren sich 
vor dem 10. Lebensjahr.

Nicht jeder epileptische Anfall ist mit einem 
Sturz verbunden. Die häufigsten Anfallsar-
ten bei Kindern sind Absencen (etwa 30 
Sek. innehalten und starrer Blick).

Es gibt viele berühmte Persönlichkeiten
mit Epilepsie, z.B.: Ronaldo, Elton John, 
Albert Einstein, Julius Cäsar, u.v.a.


